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badenova: Vom Energieversorger zum 
kommunalen Energie- u. Umweltdienstleister 
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 1.300 Mitarbeiter, Umsatz 669 Mio € 

 badenova ist 100% kommunal mit 91 
kommunalen Anteilseignern  

 Regionaler Auftrag seit 2008: 
Energiewende für alle! 

Deutschland 

Marktgebiet 

Partner und Dienstleister  für den 
kommunalen Klimaschutz 

Interdisziplinäres  Beraterteam 

Energiepotenzialstudien und 
kommunale Klimaschutzkonzepte, 
Wärme-/EE-Studien, Mobilität,   
nachhaltige Stadtentwicklung … 



Fokus auf Erneuerbaren Strom verkennt 
tatsächlichen Endenergiebedarf 
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Fahrzeug 
10.000 km 

6 l / 100 km 
5.400 kWh 

Strom 
3 Personen 
4.000 kWh 

Ganzjährig gleichmäßiger  
Verbrauch 

Fokus Wärme:  
Effizienz, Einsparung, Speicherung  

Heizen 
 Wohnung mittelgute Dämmung 

15.000 kWh 

Verbrauch überwiegend im Winter 
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Rund 70% der Energiekosten entstehen durch 
Heizen und Mobilität 
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Kostenfaktor  
Mobilität u. 

Heizen 

Damian Wagner /badenova AG & Co. KG 



Klimaschutz braucht Effizienz! 

 Klimaschutzziele sind alleine durch den 
Ausbau erneuerbarer Energien nicht 
erreichbar 

 Verbrauchsreduzierung ist unabdingbar! 
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Quartiersentwicklung der Stadt Freiburg greift 
diese Aspekte auf 
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Gewerbegebiete bisher unerschlossenes 
Potenzial für kommunalen Klimaschutz 
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© Stadt Freiburg 2013 
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Ungenutzte Effizienzpotenziale 

Aufholbedarf bei Industrie- und Gewerbebetrieben 

Stromeinsparpotenzial in Deutschland (TWh/a) 
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Übergreifende Energielösungen sind gefragt … 

… denn Energie läuft heute auf vielen Ebenen ab ... 

9 



Innovation im IG Nord 
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PV-Anlage, Biokohle, Besucherzentrum Eichelbuck  

ASF Solar/badenova AG 

Biogasanlage 

RETERRA Freiburg GmbH 
 

BHKW zur Nahwärmeversorgung Landwasser 

Badenova AG & Co. KG 
 

Pelletkessel mit Absorber Kältemaschine & 

Energie Management System 

Pfizer Manufacturing Deutschland GmbH 
 

E-Mobilität 

IKEA Deutschland GmbH & Co. KG 
 

Wasserstofftankstelle   

Smart2Grid (BHKWs) 

Elektrolyseur – Power to Gas (geplant) 

Fraunhofer ISE 
 

Technologie- und Dienstleistungszentrum  

für Erneuerbare Energien 

Solar Info Center 
 

Solaranlage Messe Freiburg 

FWTM GmbH & Co. KG 
 

Solaranlage St. Gabriel 

ASF Solar 
 

Gas- und Dampfturbinenanlage 

Wärmeverbundkraftwerk Freiburg GmbH 
 

Strom aus Abwasser (geplant) 

IMTEK/Solvay Acetow GmbH 
 

Erweiterung Technische Fakultät (geplant) 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
 

BHKW 

Micronas GmbH 
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Modellprojekt „Green Industry Park Freiburg“ 

Kick off am 4. Februar 2014 

Klimaschutz und Energieeffizienz im Industriegebiet Nord 
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 Entwicklung des Industriegebiets Nord zu 
einem energie- und ressourceneffizienten 
Gewerbegebiet mit internationalem 
Leuchtturmcharakter 

 Vernetzung von engagierten Unternehmen 
und einzelbetrieblichen Lösungen  

 Gemeinsame Entwicklung neuer, innovativer 
Projekte und Modellvorhaben 

 Aufzeigen und Nutzen von Einspar-
potenzialen & Kooperationsmöglichkeiten 

Green Industry Park Freiburg 

Was ist die Vision? 
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Ziel: Aussagekräftiges Wärmekataster 

Aktuelle Grafiken kommen noch 

Bestehendes Wärmekataster bietet  
für IG Nord zu wenig Daten! 

13 Damian Wagner /badenova AG & Co. KG 



Erster Schritt: 
Daten- und Entscheidungsgrundlage schaffen 

Ziel: Entwicklung von Klimaschutzmaßnahmen und -Projekten 
für das Industriegebiet mit den ansässigen Unternehmen 

 
 Bestands- und Verbrauchsanalyse z.B. über Fragebögen 

 Ermittlung Energieerzeugungs- und Effizienz- Potenziale  

 Potenziale Ressourceneffizienz z.B. Mobilität oder IT- Infrastruktur 

 Identifizierung von Themen und Maßnahmenentwicklung 
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Beispiel Abwärmenutzung & Effizienzsteigerung 

© 2014 badenova 
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Umsetzungs-Beispiel:  
Biogasverbund Industriegebiet Nord 

BHKW 
Landwasser 

Biogasanlage 
REMONDIS 

Deponieanlage  
Eichelbuck 
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 Klimaschutzteilkonzept                                                      
Datenerhebung  und-analyse, Maßnahmenentwicklung 
 

Zeitplan 

Kick-off 
4. Februar 

Datenerhebung 
mit Fragebogen 
März/April 
 

Ideen-Workshop 
14. Mai 

Maßnahmen-
Workshop 
23. Juli 

Vorstellung 
Ergebnisse 
Dezember 

 Umsetzung  
ausgewählter Maßnahmen 
und Nachfolgeprojekte 
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Green Industry Park Freiburg 
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Ich freue mich auf Ihre Fragen! 
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Damian Wagner, MSc, BBA 

badenova AG & Co. KG  

Tullastr. 61, 79108 Freiburg  
Telefon: +49 761 279-1101  
damian.wagner@badenova.de  
www.badenova.de  

 

Projektleiter, Innovations- und Ökologiemanagement 



BACK UP 
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Ihr Unternehmensfragebogen ist Grundlage… 

…für das Wärmekataster und die Maßnahmenentwicklung 
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Das Projektteam 

 Einsparkonzepte für Betriebe und das Quartier 
Entwicklung quartiersbezogener Lösungen,  
praxisnahe Beratung von Unternehmen (ECOfit) 

 Beratung & Förderprogramme 
30 Klimaschutz- und Quartierskonzepte, Energieeinsparung 
und Stoffstromoptimierung in Industrie- u. Gewerbe 

 Innovative Lösungen 
Entwicklung eines nachhaltigen Energiesystems,  
neue Konzepte und Pilotprojekte für Unternehmen 

 Vernetzung, Kommunikation & Marketing 
Interessensvertretung, Kommunikation und Vermarktung 
der Marke „Green Industry Park Freiburg“ 

Green Industry Park Freiburg: Die Stärke der 
Innovation liegt in der Vernetzung 
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